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Bürgermeister der Stadt Pößne€k
I leml Michael Modde
Am lvlarkt 1

0718lPößncck

PöIJneck- den 09.08.25

Betrifft: Antrag Stadtratssitzung 28.08.25 - Antrag aufcrundsatzbeschluss - Ablehnung
der Efurleitung eines Bebauungsplaaverfahrens für einen Solarpark in PöBneck-Öpilz

Sehr geehrter Herr Bürgemreister,

wil beanimgen die Aufnalrme des folgcnden Ant ages in die Tagesordnung der
Stadtratssitzurg arrl 28.08.25.

Der Stadtrat fasst folgenden Beschluss:

.Die §tadt P6ßrctk lehnt die Äffi*cllmg eiaes Bebauugsplans ftr einen §olrrpark im
Orf$dt 6pie grurdsälzlicä ab. f,in eubpmtüendes Aufte[ugwer6trren wird tricht
cingclei ßr.«

Begrürdung:

Bereits heütc übersteigt die in Thtuingen installierte Leistung aus Wind- und Solamnlagen

dc.n tatseichlichen Stomverbmuch um mehr als drs Dreifache, Ein iveiterer Ausbau. \Ä ie im

Ortsteil Öpitz geplant, ist uBter energie&jnschanlichen Lmd Deläechaisclrer Gesichtspunkten

weder notuendig noch sinnr.oll. I)ic damit verbundene Zunahme voo Rcdispatch-

Maßnahmen- der Verlusl land§-ifischaftlichet NutzJläche souie die steigende soziale und

widschafiliche ll€lastu[g ffA ßä.ger xnd Kommüllen machm das Prcjek unyc.tretbar.

Die iDsrallierte Leistung aus Wind- und Solamnlagen in'fhüringen übersteigt bereits heüe
deD tatsächlich€n St ombedarfim l-ard um mehr als das Dreifache (4.639 MW insta[ierte
Leistung gegenüber I.519 MW NcE,ast). Ein peiterer Zubar! wie der geplanle Solarpark in
Öpitir, ist unter diesen Bedingrmgen weder notwcndig noch Eirtschaftiich sinnvoii. Der
übcrschüssige Shom karln nicht vollständig ins Nerl einSespeist und iD der Regioo verbraucht

werdcn. l)ies führt zu h?iufigen Redispatch-Maßnahmen femgesteuerten Abschalttmgen von
Solar- und Wi[dkmftanlagen die totzdem vergület werde[ Dies belastet mnötig die

Stomkü[deo und erhöht die Netzkostcn. tn Thüringen existieren trcrcits leishmgsfühige

Pumpspeichertrallwerke (z- B- Goldisthal- tlohenwarte. Bleiloch). die zur Ner-rtabilität
beit agen und die Noa*endigkeit weiterer Solar- und Windkraft*erke in Frage stellen.

Croßflachige Solarparlß führen zlm daucrhaftm V€rlu§ a-on landwirtschalllicher Fläche.

Gerade irr Zeiteß zutrehmender Emährulgssichenmg und Bodenschutz ist dies kritisch zu

sehcn.
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Frermdlichen Grüße
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Ein Großleil des regeneBtiv erzeugten Stroms wird ins Ausland ,.verramscht". also i u
Niedrigpreisen atrgegeben nährend die idändischen Strompreise weiter steigen. I)ies
rvideßpricht dem Aispiuch ein€r sozial gereclrteo E l€ryiewen{le.

Statt großflächiger Solarpa.ks auf Natud?icheD shd dezentrale, nezverträgliche Lösungen zu

firdern etwa Photovoltaik auf Dächem. Parkplätzen und Konversionsflächen, Die
staätlichen Subver ionen ftr Solarparks fülnctr zu Markt!€rzerrungen rud Fehlanreizen,

2rula§en der Bärger utrd der kommunalen Sclbstbestimmung.

llas vorgesehene Gebiet bei Öpitz prägt das landschafiiche U l-eld der Region maßgeblich.

Die Imtallation eines grof3flächigen Solarparks uitudc das llrscheinungsbild der Natür- und

Kulturlandschaft nachhaltig und irrevenitrel verändem- Ifie betroffene Fläche wird derzeit
landBirtschafilich genutzl Die Umwärdlung ir eine EnergieerzeuguDgsfläche steht im
Widerspmch zrrm 7-ie1, produktive Acker{lachen zu erhalten und eine nachhahige regionale

Landwirtschaft zu brdern.

In der Btirgerschaft regt sich erheblicher Widerstand gegcn dos geplante Vorhaben. Eirc
Uflsetzung gegen den crkliktcn Willen der betroffenen Einwohnerinnen und Einwohncr ist
polilisch nicht verantq.ortbar- Zunächst solltcn vorrangig altemative F lachen geFüft und

geüizt lerden - irsbesondcrc bereits versiegelte oder vorbeiastete A.cale sowie geeigrlete

Dach{l?ichen im Stadtgebiet.

Im Planungsgetriet des Solaryarks befindet sich das Zechsteiirifl welches der Natur- und
Geologiewahrung dicnt. Es handelt sich hierbei um eia geologischcs End traturräumliche§
Schutzobjekt, Die gesamte ZecisteiDritl'-Landscha{i in der Orlasenke ist gmlogisch

einzigartig erhaltea und ökologisch bedeutsam- lm Sinne des Nalurschutzes sind diese

Get iele vielfach als FFH-Gebiete. NaturschuEgebiete ode. sonstige Schulzllächen
ausgewiesen.

Die vom Investor ärgekündigten Gcwerbesteuercilnahmcn. dic llctciligung aü Stromerlös

und höhere Grundsteucreinnahmcn führen ru einer höheren Steuermesskraft der Stadt

Pößneclc Dadurch sinken die Schlüsselzuu'cisurgcn des FrEistaate§ 'lhfingen und die

Kreiswnlage steigt. Finanzlechnisch gibt es keincn wcseltlichen Vortcil tir die Stadt. Im
(iegensatz werden. durch Anlagen \\.ie der Solarpark Öpia für unsere Bürger. liir das

Ilandq,erh die Gastroromie, die lndust ie oder lir die Stadt die Sftoirpreise weiter
ua\.erantwortlich stei gen.


